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Protokoll der 8. Bundeskonferenz des Fakultätentags Sportwissenschaft (FSW) 
am 26.04.2019 in Frankfurt 

Beginn: 11:02 Uhr 
Ende: 14:40 Uhr 

Pause: 12:20–13:00 Uhr 

Teilnehmer: Aerde (Essen), Behringer (Frankfurt), Ferrauti (Bochum), Freiwald (Wup-
pertal), Gaum (Kiel), Heim (Heidelberg), König (Weingarten), Kuhlmann 
(Hannover), Künzell (Augsburg), Mutz (Gießen), Neuber (Münster), Reuker 
(Ludwigsburg), Schmitt (Berlin), Schorer (Oldenburg), Schott (Stuttgart), 
Schwirtz (München), Seyfarth (Darmstadt), Strüder (Köln), Sygusch (Erlan-
gen), Thiel (Tübingen), Thiele (Dortmund), Thienes (Göttingen), Witt 
(Leipzig), Wydra (Saarbrücken)  

Gäste: Fahlenbock (DSLV, Wuppertal), Fehres (DOSB, Frankfurt), Kilian (adh, 
Dieburg), Klages (LSB, Frankfurt), Strauß (asp, Münster), Tiesler (BISp, 
Bonn), Wagner (Universität der BW, München)  

Protokoll: König (Weingarten) 

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung 

 Kuhlmann begrüßt die Delegierten der Mitgliedshochschulen, insbeson-
dere den dvs-Präsidenten Herrn Schwirtz, den Präsidenten der asp Herrn 
Strauß, den Präsidenten des DSLV Herrn Fahlenbock, den Direktor des 
BISP Herrn Tiesler, Herrn Kilian (Vorstandsmitglied ahd), Frau Fehres (Vor-
standsmitglied DOSB) und Herrn Klages (Hauptgeschäftsführer LSB Hes-
sen) 

 Kurzes Grußwort von Herrn Klages 

 Gedenkminute für die verstorbenen Kollegen Hagedorn, Neumann und 
Röthig 

 Glückwunsch an Herrn Strüder zur Wiederwahl als Rektor der Deutschen 
Sporthochschule Köln 

 Die Protokollführung wird festgelegt: König 

 Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt: 22 Mitglieder sind anwesend (im 
Laufe der Sitzung erhöht sich die Zahl auf 24) 

 Die fristgerecht verschickte Tagesordnung wird verabschiedet 

 Das Protokoll der 7. Bundesversammlung vom 26.04.2018 wird bei drei 
Enthaltungen genehmigt. 

TOP 2 Berichte 

 Vorstand 

 Kuhlmann berichtet über zwei neue Mitglieder: PH Ludwigsburg sowie 
Universität Potsdam und verbindet dies mit der Bitte um weitere Werbung, 
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insbesondere in den Bundesländern Baden-Württemberg, Bayern, Sach-
sen-Anhalt und Mecklenburg-Vorpommern. 

 Bitte um Aktualisierung der Mitgliederliste sowie Hinweis auf die kommende 
Jahresrechnung. 

 Kuhlmann berichtet von drei Vorstandssitzungen, die seit der letzten Bun-
desversammlung stattgefunden haben sowie über die dortigen Arbeits-
schwerpunkte. 

 Kurzer Bericht über eine gemeinsame Vorstandssitzung des FSW mit dem 
Präsidium der dvs am 5. März 2019 in Heidelberg. 

 Kurzer Rückblick auf das Symposium 2018. 

 Information über den derzeitigen Arbeitsprozess zum Memorandum Schul-
sport. Ziel ist, im Herbst 2019 eine fertige Fassung vorlegen zu können. 

 König berichtet über Aktivitäten des Allgemeinen Fakultätentags (AFT), die 
am 6./7. Mai 2019 stattfindende Mitgliederversammlung in Karlsruhe sowie 
den geplanten Umgang mit AFT-Papieren im Rahmen des FSW. 

 Seyfarth berichtet über Gespräche, die er mit der DFG bezüglich der For-
schungsförderung in der Sportwissenschaft geführt hat. 

Regionalkonferenzen 

 Baden-Württemberg (Pädagogische Hochschulen/König) 
Information über Sitzung der Sportfachsprecher mit Vertretern des Ministe-
riums für Wissenschaft, Forschung und Kunst sowie dem Kultusministerium 
über eine mögliche Verpflichtung Lehramtsstudierender für eine 
Schwimmausbildung. 

 Bayern (Schwirtz) 
Bericht über Themenschwerpunkte des laufenden und der kommenden 
Jahre: 

- Kompetenzorientierte Lehre und Prüfungen 

- Erste Hilfe Ausbildungen im Rahmen des Lehramtsstudienganges 

- Lehraufträge/Versicherungspflicht. 

 Niedersachsen (Thienes) 
- Verstärkung der Sichtbarkeit der Sportwissenschaft durch Kontakte mit 

den relevanten Ministerien 

- Information über Sporteingangsprüfung. 

 Nordrhein-Westfalen (Neuber) 
Arbeitsschwerpunkte der Regionalkonferenz waren:  

- Sichtbarkeit der Sportwissenschaft 

- Aktualisierung der Website unter dem Dach des Bundesverbandes 

- Pflege des Kontakts mit den Ministerien 

- Forschungsverbund Kinder- und Jugendsport: Eine Geschäftsstelle soll 
vorm Land NRW finanziert werden 

- Vergabe Sportwissenschaftspreises 2018 mit dem Ziel der Verstetigung 

- 2019 Bildungskongress/Fachtag unter Beteiligung des Fakultätentags. 
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 Saarland (Wydra) 
- Information über neuen MA-Studiengang High Performance Sport, der 

sehr gut ankommt 

- Hinweis auf Spannungsfeld zwischen Staatlichen Hochschulen und der 
DHfPG; Wydra regt eine Diskussion im Fakultätentag über solche Kon-
kurrenzsituationen an. 

TOP 3 Arbeitsvorhaben im Fakultätentag Sportwissenschaft 

 3.1 Projekt „Standortbestimmung Sportwissenschaft“ 

 Herr Tiesler, der neue Direktor des Bundesinstituts für Sportwissenschaft, 
stellt sich vor. 

 Kuhlmann informiert über die Genese des Projekts, das erstmals bei der 
Bundesversammlung in Kassel 2013 diskutiert wurde. 

 Kuhlmann informiert über die jetzt aktuell publizierte Ausschreibung mit 
dem Thema „Sportwissenschaft an Universitäten – Strukturbedingungen 
und Perspektiven“ mit der Laufzeit von 8/2019 bis 12/2020.  

 Dieses Vorhaben findet die Zustimmung des Fakultätentags. 

3.2 Positionspapier zur Stärkung des Lehramts Sport Primarstufe 

 König informiert über die Genese des Projekts sowie über die Genese des 
derzeit vorliegenden Positionspapiers, welches in Kooperation des FSW, 
der dvs und des DSLV entstanden ist. Hinweis auf wünschenswerte Ziel-
setzung einer Finalisierung bis Herbst 2019. 

 Das folgende weitere Vorgehen wird beschlossen: 

- Der Fakultätentag Sportwissenschaft verschickt die aktuelle Version des 
Positionspapiers zeitnah an alle Mitglieder. 

- Rückmeldung der Mitglieder des FSW bis zum 31.05.2019 an König. 

- Überarbeitung der derzeit vorliegenden Fassung bis zum 30.06.2019 
durch die Arbeitsgruppe. 

- Diskussion und Verabschiedung der finalen Version beim Hochschultag 
2019 in Berlin. 

- Vorratsbeschluss des FSW für eine Annahme des Papiers bei Zustim-
mung durch die Hauptversammlung der dvs beim Hochschultag in Berlin: 

 Ja-Stimmen: 20, Enthaltungen: 4, Nein-Stimmen: 0. 

3.3 Stärkung der Sportwissenschaft in der DFG 

 Seyfarth berichtet über die Gespräche, die er mit der DFG seit der letzten 
Bundeskonferenz geführt hat. Er verweist im Einzelnen auf folgende 
Punkte: 

- Es gibt kein eigenes DFG-Kollegium Sportwissenschaft. 

- Hinweis auf Möglichkeit, DFG-geförderte Themenschwerpunkte in Form 
von Schwerpunktprogrammen (SPP) einzureichen. 

- Die DFG steht auf dem Standpunkt, dass aus der Sportwissenschaft zu 
wenige Anträge eingereicht werden. 

 Diskussion der Thematik 
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 Zwischenergebnis:  

- Zukünftig offensiveres Vorgehen der Sportwissenschaft mit DFG-Förde-
rung. 

- Organisieren von Treffen für Schwerpunktthemen. 

- Lobby-Arbeit. 

3.4 Verleihung des Preises „Ars legendi“ Sportwissenschaft 

 Kuhlmann berichtet über den Auftrag an den Vorstand des FSW, einen 
zweiten „Ars legendi“ Sportwissenschaft auszuloben. Die Ausschreibung 
erfolgte im Dezember 2018. Insgesamt gingen sieben Bewerbungen ein, 
von denen eine aus formalen Gründen ausgeschlossen werden musste. 
Insofern war die Resonanz gegenüber der ersten Runde deutlich geringer. 

 Am 18.03/19.03.2019 tagte eine vom Stifterverband und dem FSW zusam-
mengestellte Jury in Berlin, um den Preisträger/die Preisträgerin zu finden. 

 Der „Ars legendi“ 2019 geht an Frau Dr. Verena Burg vom Institut für Sport-
wissenschaft der Universität Tübingen. 

 Die Preisverleihung findet am 31.05.2019 in Heidelberg im Rahmen der 
Jahrestagung der dvs-Sektion Sportpädagogik statt. 

3.5 Weitere Schwerpunkte zukünftiger Arbeit 

 Kuhlmann nennt hier zwei weitere Punkte, mit denen sich der FSW bis zur 
nächsten Bundesversammlung auseinandersetzen möchte: 

- Fortbildung in der Sportwissenschaft (vgl. auch Schreiben von Eckart 
Balz als Vizepräsident der dvs). 

- Positionspapier Sportlehrkräfte bzw. Sportlehrerbildung. 

 Weitere Positionspapiere werden durch die Delegierten angeregt.  

TOP 4 3. Symposium „Sportwissenschaft 2030“ im Jahr 2020 

 Der Vorstand des FSW bringt den Themenvorschlag „Sporteingangstests 
… immer noch zeitgemäß?“ ein. Das 3. Symposium soll am 24.04.2020 in 
Frankfurt stattfinden. 

 Geplant ist derzeit ein Blick über den Zaun durch Einladungen von Verant-
wortlichen für Eingangsprüfungen in der Musik, in der Medizin usw. sowie 
eine interne Diskussionsrunde, bei der verschiedene Positionen von deut-
schen Hochschulen bzw. deren Institute für Sportwissenschaft vorgestellt 
und diskutiert werden sollen. 

 Beendet werden soll das Symposium wie bisher mit einem Kurzbeitrag zum 
Thema „Worte auf den Weg“, der dieses Mal auch in einer öffentlichkeits-
wirksamen Resolution münden soll. 

 Die Versammlung stimmt diesem Vorschlag zu und erteilt dem Vorstand 
den Auftrag, das Symposium vorzubereiten. 
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TOP 5 Verschiedenes 

 Schwirtz wirbt als dvs-Präsident dringend um Veranstalter für den Hoch-
schultag 2021. 

 Strauß, Präsident asp, weist auf die Jubiläen „50 Jahre asp“ und „50 Jahre 
FEPSAC“ (15.–20.07.2019 in Münster) hin. 

 Sygusch wirbt in seiner Funktion als Sprecher der dvs-Sektion Sportpäda-
gogik ebenfalls um Ausrichter für den Jahreskongress 2020. 

 Termin nächste Bundesversammlung: 23.04.2020, Frankfurt/Main. 

Abschließend Dank von Neuber an den Vorstand des FSW für die geleistete Arbeit sowie 
Dank des Vorsitzenden des FSW an die Teilnehmerinnen und Teilnehmern der 8. Bun-
deskonferenz. 

30. April 2019 

Prof. Dr. Stefan König 


